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Tugend, hplde Freundinn des Lebens Goldstrahl
des HiimnclS, glänzende Würde der Menschheit,
tröstende Stütze im Leiden und in den Fieberschauern des

Todes! Göttliche Tugend Ach warum wirst du von
so vielen miSkannt warum ist sie so klein die Zahl
der Edeln, die auf deinen Pfaden wandelt? Komm,
vereinige dich mit der ganzen Menschheit : Bevölkert
die Erdwelt mit Weisen, mit Rcligionsfrcundcn,
mit Gottesverehrern mit wahren Christen! ---- O
wie würde sich der Schauplatz dieses Lebens unter deiner

Herrschaft ändern : Neid / Haß Ungerechtigkeit,

Habsucht und Vcrfolgungögeist würden wie Schatten

verschwinden, Weitteifcr nach Vollkommenheit
allgemeine Bruderliebe würde jedes Herz beseelen. Wen
gleich nicht unmittelbare Glückseligkeit hicnicden allemal

deinen Tritten folgt, so ist schon der Gedanke

an sich selbst erhaben, groß und tröstend, durch seine

Thaten der Glückseligkeit würdig zu seyn - «r öffuet

uns die glänzendste Aussicht ,n die Zukunft, und bürgt
uns für ewige Vergeltung. O wie klein wären dann
die Mühseligkeiten dieses ErdelebcnS, und wie groß

der Gew.i»st jenseits des Grabs; wir würden den

Tod als unsern besten Freund umarmen und aufge-

lößt von irdischen Banden hineilen zu künftigen Welten

zu den glänzenden Tempeln unsterblicher Freude

und Wonne.

Todesfall und Beförderungen.
Mittwochs den --yten Hornungs verstorben Jhro Gnaden

Herr Ludwig, Joseph, Bcnedikt llrS Tugginer,
seit 1778, Schultheiß der Stadt und Republik Solo-
thun,.
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